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1 Einleitung 

1.1 Rechtlicher Hintergrund 

Gemäß § 5 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung ist auf Antrag des Gewäs-

serunterhaltungsverbandes (GUV) Untere Ilm als Vorhabenträger zu klären, ob für das geplante Bau-

vorhaben die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung notwendig ist. Bei dem gepl. Bauvor-

haben (BV) handelt es sich um die Initiierung einer eigendynamischen Gewässerentwicklung des Em-

senbaches zwischen Bad Sulza und Neustedt. 

 

Die Anlage 1 des UVPG enthält eine Liste "UVP-pflichtiger Vorhaben", die nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 

UVPG in den Anwendungsbereich dieses Gesetzes fällt. Das gepl. BV entspricht Nr. 13.18.2 in An-

lage 1 UVPG: 

 

• „naturnaher Ausbau von Bächen, Gräben, Rückhaltebecken und Teichen, kleinräumige 

Verrohrung, Umsetzung von Kiesbänken in Gewässern“ [1].  

 

Demnach ist für das gepl. BV gemäß § 7 (2) UVPG eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls 

durchzuführen. 

1.2 Zielsetzung des Prüfkataloges 

Die standortbezogene Vorprüfung wird als überschlägige Prüfung auf Grundlage der Angaben aus der 

Vorplanung [10] erstellt und in zwei Stufen durchgeführt.  

 

In der Stufe 1 prüft die zuständige Behörde, ob bei dem Neuvorhaben besondere örtliche Gegeben-

heiten gemäß den in Anlage 3 Nummer 2.3 aufgeführten Schutzkriterien vorliegen. 

Ergibt die Prüfung der Stufe 1, dass keine besonderen örtlichen Gegebenheiten vorliegen, so endet 

die Prüfung hier und es besteht zudem keine UVP-Pflicht.  

 

Sollte nicht ausgeschlossen werden können, dass in die Schutzkriterien eingegriffen wird, ist in 

Stufe 2 eine allgemeine Vorprüfung gemäß Anlage 3 UVPG durchzuführen. 

 

Wenn das Neuvorhaben nach Einschätzung der zuständigen Behörde jedoch erhebliche nachteilige 

Umweltauswirkungen haben kann, besteht die Pflicht zur Durchführung einer UVP und somit dem Er-

stellen eines UVP-Berichtes gemäß § 16 UVPG [1]. 
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2 Allgemeine Angaben zum Vorhaben 

Das Projektgebiet befindet sich im Freistaat Thüringen, im Kreis Weimarer Land, in der Landgemeinde 

Bad Sulza. Die Abschnitte 2 bis 4 sowie 6 und 7 befinden sich westlich von Bad Sulza bei Fl.-km 

1+420 bis 4+680 bzw. 5+670 bis 9+410. Das Projektgebiet wurde nachträglich noch um Abschnitt 8 

bis zur Landesgrenze erweitert (Abbildung 1). Der Emsenbach entspringt bei Buttstädt, fließt durch die 

Ortschaften Reisdorf (Abschnitt 6) und Auerstedt und mündet bei Bad Sulza in die Ilm. In Abschnitt 5 

sind keine Maßnahmen vorgesehen. 

 

Der Gewässerunterhaltungsverband plant Maßnahmen zur naturnahen Gewässerentwicklung zur Er-

reichung der Zielstellung der EG-WRRL [4] am Emsenbach zwischen Bad Sulza und Neustedt. In den 

zu betrachtenden Abschnitten soll die Durchgängigkeit wiederhergestellt sowie die Strukturvielfalt im 

und am Gewässer, unter Berücksichtigung eines Strahlwirkungs-Trittsteinkonzeptes, erhöht werden. 

Hierfür sind der Rückbau von Uferbefestigungen, die Abflachung des Ufers sowie das Einsetzen von 

Störelementen und Aufweitung des Gewässers vorgesehen. Zudem ist ein Entwicklungskorridor von 

maximal 10 m Breite beidseitig des Gewässerlaufes geplant, um die Erhaltung und Schaffung neuer 

Lebensräume zu sichern [10]. 

 

Der Untersuchungsraum wurde durch einen Planungsumgriff von 50 m beidseitig des Gewässers fest-

gelegt (vgl. Abbildung 2). 

 

 
Abbildung 1:  Lage Gewässerteilbereiche, Stand: 2023 (BCE Erfurt GmbH) 
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Abbildung 2:  Vorgesehene Maßnahmenstandorte zur Gewässerentwicklung in den Abschnitten 2 bis 4. Stand: 08/2023 (BCE Erfurt GmbH) 

 
Abbildung 3:  Vorgesehene Maßnahmenstandorte zur Gewässerentwicklung in den Abschnitten 6 bis 8. Stand: 08/2022 (BCE Erfurt GmbH) 
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Abbildung 4:  Aktueller Zustand des Emsenbachs. Stand: 04/2022 (BCE Erfurt GmbH) 

 
Abbildung 5:  Aktueller Zustand des Emsenbachs. Stand: 04/2022 (BCE Erfurt GmbH)
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3 Kriterien der Anlage 3 Nummer 2.3 des UVPG 

3.1 Besondere örtliche Gegebenheiten 

Die ökologische Empfindlichkeit eines Gebiets, das durch ein Vorhaben möglicherweise beeinträchtigt wird, ist insbesondere hinsichtlich fol-

gender Nutzungs- und Schutzkriterien auf unten aufgeführten Gebieten zu prüfen.  

 

2.3 Belastbarkeit der Schutzgüter unter besonderer Berücksichtigung folgender Gebiete u. von Art u. Umfang des ihnen jeweils 

zugewiesenen Schutzes: (Schutzkriterien) 

2.3.1 Natura 2000-Gebiete nach § 7 Absatz 1 Num-

mer 8 des Bundesnaturschutzgesetzes 

Der UR des gepl. BV befindet sich nicht innerhalb eines Natura 2000-Gebietes [11]. 

2.3.2 Naturschutzgebiete nach § 23 des Bundesna-

turschutzgesetzes, soweit nicht bereits von 

Nummer 2.3.1 erfasst 

  

Der UR tangiert keine Naturschutzgebiete [11]. 

2.3.3 Nationalparke und Nationale Naturmonu-

mente nach § 24 des Bundesnaturschutzgeset-

zes, soweit nicht bereits von Nummer 2.3.1. er-

fasst 

  

Es sind keine Nationalparke und Nationale Naturmonumente im UR vorhanden [11]. 

2.3.4 Biosphärenreservate und Landschaftsschutz-

gebiete gemäß den §§ 25 und § 26 des Bun-

desnaturschutzgesetzes  

Es sind keine Biosphärenreservate und Landschaftsschutzgebiete im UR vorhan-

den [11]. 

2.3.5 Naturdenkmäler nach § 28 des Bundesnatur-

schutzgesetzes  

Es sind keine Naturdenkmäler im UR vorhanden [13]. 

2.3.6 geschützte Landschaftsbestandteile, ein-

schließlich Alleen, nach § 29 des Bundesnatur-

schutzgesetzes  

Es sind keine geschützten Landschaftsbestandteile oder geschützte Alleen im UR 

vorhanden [11]. 
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2.3.7 gesetzlich geschützte Biotope nach § 30 des 

Bundesnaturschutzgesetzes 

Im UR sind folgende gesetzlich geschützte Biotope nach BNatSchG § 30 in Verbin-

dung mit ThürNatG § 15 vorhanden:  

 

Biotop-ID Code Lage 

(Fl.-km) 

Biotoptypen 

Abschnitte 2 bis 4  

36Ca412600 2522 1+900 Kleine Standgewässer, mittlere Strukturdichte 

36Ca412700 2523 1+590 Große Standgewässer, strukturarm 

36Ca408500 6312 3+900 Baumreihe, Laubholz-Reinbestand; Graben, 

schmaler Kanal, Wettergraben  

36Ca411600 6510 3+200 Streuobstbestand auf Grünland 

Abschnitte 6 bis 8 

36Ca301000 2110 6+270 Quelle, unverbaut 

36Ca301100 3220 5+150 Großseggenried 

36Ca302900 4230 7+280, 

7+410, 

7+500 

Feucht-/Nassgrünland, eutroph 

36Ca300700 6372 6+000, 

5+700 

Baumreihe, Obstbaumbestand (nicht § 18) 

36Ca300900 6510 6+150, 

6+800 

Streuobstbestand auf Grünland 

 

Es werden keine gesetzlich geschützten Biotope direkt in Anspruch genommen 

(siehe Anlage B-1). Erhebliche Auswirkungen sind nicht zu erwarten.   
2.3.8 Wasserschutzgebiete nach § 51 des Wasser-

haushaltsgesetzes, Heilquellenschutzgebiete 

nach § 53 Absatz 4 des Wasserhaushaltsgeset-

zes, Risikogebiete nach § 73 Absatz 1 des 

Wasserhaushaltsgesetzes sowie Überschwem-

mungsgebiete nach § 76 des Wasserhaus-

haltsgesetzes  

Der UR befindet sich weder in einem Wasserschutz- noch in einem Heilquellen-

schutzgebiet. (Entfernung gepl. BV zur nächst gelegenen Wasserschutzgebiet WW 

Bad Sulza SZ III = 700 m; Heilquellenschutzgebiet Bad Sulza = 400 m) [11]. 

 

Zudem befindet sich das Vorhaben nicht innerhalb eines durch Rechtsverordnung 

ausgewiesenem Überschwemmungsgebiet [14]. 

2.3.9 Gebiete, in denen die in Vorschriften der Euro-

päischen Union festgelegten Umweltqualitäts-

normen bereits überschritten sind 

Gebiete, in denen die in Vorschriften der Europäischen Union festgelegten Umwelt-

qualitätsnormen bereits überschritten sind, sind im UR nicht vorhanden. 
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2.3.10 Gebiete mit hoher Bevölkerungsdichte, insbe-

sondere Zentrale Orte im Sinne des § 2 Absatz 

2 Nummer 2 des Raumordnungsgesetzes 

Gebiete mit hoher Bevölkerungsdichte, insbesondere Zentrale Orte im Sinne des 

§  2 Absatz 2 Nummer 2 des Raumordnungsgesetzes sind im Untersuchungsraum 

nicht vorhanden. 

2.3.11 In amtlichen Listen oder Karten verzeichnete 

Denkmäler, Denkmalensembles, Bodendenk-

mäler oder Gebiete, die von der durch die Län-

der bestimmten Denkmalschutzbehörde als ar-

chäologisch bedeutende Landschaften einge-

stuft worden sind  

Es sind keine Denkmäler, Denkmalensembles, Bodendenkmäler oder archäolo-

gisch bedeutende Landschaften im UR vorhanden [13]. 
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4 Zusammenfassung zur Beurteilung der Erheblichkeit 

Die in diesem Bericht vorgenommene standortbezogene Prüfung des Einzelfalls kommt zu dem Er-

gebnis, dass keine besonderen örtlichen Gegebenheiten vorliegen (siehe Kapitel 3.1).  

Die Eingriffe am Emsenbach wirken kurzfristig während der Bauzeit und führen zu keiner Betroffenheit 

der Schutzgebietskriterien gem. Anlage 3 Nummer 2.3 des UVPG.  

Im Umfeld bzw. angrenzend an den Emsenbach sind zwar gesetzlich geschützte Biotope vorhanden 

(siehe Pkt. 2.3.7 der Tabelle unter Kapitel 3.1), direkte Eingriffe sind jedoch nicht absehbar, sodass 

eine erhebliche Betroffenheit der Biotopflächen ausgeschlossen werden kann.  

 

Durch die Maßnahmen kommt es zu einer dauerhaften Aufwertung des ökologischen Zustandes des 

Emsenbachs. Der naturnahe Ausbau erhöht die Strukturvielfalt im und am Gewässer und schafft neue 

Lebensräume sowie eine Habitatverbesserung für die aquatisch lebende Fauna sowie Arten mit Be-

zug zu Gewässerlebensräumen.  

Dies erfolgt durch die Entfernung von Sohl- und Uferverbau als auch den Einbau von Strömungslen-

kern, ohne das Gewässer baulich umzuverlegen. Durch die Anpflanzung von standortgerechten und 

heimischen Gehölzarten sowie die Wiederbegrünung der Böschungen mittels artenreichen autochtho-

nen Saatguts wird zudem die biologische Vielfalt gefördert. Eine eigendynamische Entwicklung des 

Gewässers kann so gewährleistet werden.  

 

Aufgestellt: 

Sofia Geiger B.Sc. Umwelt- und Ressourcenmanagement 

Julia Jähnig M.Sc Geoökologie 
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Gesamteinschätzung erheblicher Umweltauswirkungen: 

 

 
 

 

UVP erforderlich ?    Ja 

(durch zuständige Behörde)   Nein 

 

 

 

…………………………….. …………………………………. 

(Ort, Datum, Unterschrift) (Stempel) 

 

 

…………………………….. 

(Name in Druckbuchstaben) 

  

 


